
UNIVERSUM-FILM AKTIENGESELLSCHAFT

BERLIN SW 68, KRAUSEN STR. 37-39 |
TELEGRAMME :

U F A F I L M

Herrn
Dr. Heinrich. Zillich

Starnberg am See/Obbay.

FERNSPRECHER!

STADT-GESPRÄCHE 
SAMMELNR. 16 40 01

FERN - GESPRÄCHE 
SAMMELNR. 165261

HAUS -APPARAT I

BANK - VERBINDUNGEN !

REICHS - KREDIT - GESELL­
SCHAFT, A. G.. BERLIN W 8 

DEUTSCHE BANK. BERLIN

POSTSCHECK - KONTO S 
BERLIN 461 83

REICHSBANK­
GIROKONTO

Mühlberg, Jos.Fischhaber-Str. 15

IHRE ZEICHEN IHR SCHREIBEN UNSERE ZEICHEN

IIA Wzn./Schr.

TAG
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BETRIFFT

Sehr geehrter Herr Doktor!

Ich habe aus Ihren mir bisher bekannten Arbeiten 

den Eindruck gewonnen, daß es von Bedeutung für die Ufa 

wäre, wenn ich Sie zur Mitarbeit für den Film gewinnen 

könnte. Da ich in der Zeit vom 19. - 25.2.41. in Oberbayern 

bin, würde ich mich freuen, wenn wir uns in Starnberg 

treffen könnten zu einer persönlichen 4-ussprache. Ich werde 

Sie von Starnberg aus zu erreichen suche. Ich bitte Sie 

nun, mir umgehend mitteilen zu wollen, ob Sie in der oben 

genannten s^it in Starnberg sind.

Für heute bin ich mit

Heil Hitler!

Ihr

4

ergebener

(Wozniak)

Universum-Film Aktiengesellschaft 
Dramaturgie
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Potsdam-Babelsberg 2
UNSERE ZEICHEN TAG

Wzn./Schr. 12.1.1942.
BETRIFFT

oehr geehrter Herr Lr. Zillich!

Zunächst gestatte ich mir, Ihnen die besten 
Wünsche zum neuen Jahr auszusprechen.

Gleichzeitig möchte ich nochmals meiner Preude 
darüber Ausdruck geben, aaß ich Gelegenheit hatte, Sie 
persönlich kennenzulernen und mich von Ihrem lebehaften 
Interesse an der Hilmarbeit überzeugen zu können.

Sie haben dieses Interesse durch verschiedene 
Pilmvorschlüge, Anregungen und Ideen, die Sie mir gaben, 
auch praktisch ausgedrückt und ich danke Ihnen sehr dafür.

Leider bestand bisher nicht die Möglichkeit, 
Ihre Vorschläge, Anregungen und Ideen für unsere Produktion 
auszunutzen.

Dies hatue, wie Sie aus meinem darauf bezüglichen 
Briefwechsel mit Ihnen oder aus unseren mündlichen Aus­
sprachen ersehen konnten, verschiedene Gründe, die nicht 
zum geringsten feil darin lagen, daß Ihre Vorschläge, An­
regungen und Ideen mit den stofflichen Erfordernissen 
unseres Produktions-Programms seinerzeit nicht in Einklang 
zu bringen waren. Ich bitte dabei berücksichtigen zu wollen, 
daß die durch den Krieg bedingten Verhältnisse auch auf 
unser Produktions-Programm starken Einfluß nehmen und uns 
manchen interessanten und guten Hilmstoff ablehnen lassen, 
den wir in normalen Zeiten sofort auswerten würden.
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Blatt 2 zum Briefe an . Heinrich Zillich, Starnberg, den 12.1.

«enn also bisher eine Zusammenarbeit mit Ihnen 
aus den genannten Gründen noch nicht so durchführbar war, 
wie Sie sowohl als auch ich es uns erhofft hatten, so 
bitte ich sie, der Ufa dennoch Ihr Interesse zu erhalten 
und mir auch weiterhin neue Filmanregungen, Vorschläge und 
Ideen mitzuteilen, uie dürfen überzeugt sein, daß ich alle 
eingereichten Stoffe eingehend prüfe oder prüfen lasse und 
daß wir von uns aus alle Möglichkeiten einer filmischen 
Verwendbarkeit durch Neu- oder Umbearbeitungen überlegen, 
ehe wir einen Filmstoff dem Autor als filmisch nicht brauch­
bar oder z. Zu. nicht geeignet zurückreichen.

Ich würde mich also freuen, bald wieder von 
Ihnen zu hören.

Für heute bin ich mit besten Grüßen und

Heil Hitler!

fer Chef des Lektorats.


